LPE 4a
Kreisberechnungen
Stoffverteilung Kl. 10

	Std
	Überschriften im Heft
	weitere Stichworte / Beschreibung

	1 
	III
Kreisberechnung
1.
Kreisinhalt
	Einführung bzw Wiederholung der Kreiszahl ( als Quotient A / r2 (gibt an, wie oft ein Radiusquadrat "in die Kreisfläche hineinpasst")
Visualisierung mit interaktiven Geometrieprg (TI-92, Geometriebild pi_a_r2)
Flächeninhalt, Beispiel Fläche eines 5 DM-Stückes

	2 
	
Kreisringe
	Übungen zum Berechnen von Kreisinhalten, u.a. Kreisringe

	
	
	Wiederholung geometrischer Vorkenntnisse durch vers. Übungsaufgaben:
Satz des Pythagoras, Strahlensätze, Dreiecksinhalt, Inhalt des gleichseitigen Dreiecks,.Schwerpunktseigenschaft, In- und Umkreis, Winkelsummen

	3 
	2.
Kreisumfang
	Einführung durch Zerlegen und Umordnen in "inhaltsgleiches" Rechteck.
Der dahinterstehende Grenzwertprozess sollte deutlich gemacht werden
Beispiele, u.a. Umfang eines 5 DM-Stückes, aus Buch

	4 
	
	Übungen zum Berechnen von Kreisumfängen

	5 
	3.
Kreisteile
	Einführung gemäß Buch, Mittelpunktswinkel (, Bogenlänge b,
Formel für Bogeblänge und Fläche des Kreisausschnitts herleiten lassen

	6 
	
	Übungen zu Kreisteilen als Gruppenpuzzle: 
1. Phase Expertengruppen, u.a. Kreissegment, Flächenberechnung,

	7 
	
	2. Phase Gruppentausch:
Experten stellen ihre Aufgaben in Kleingruppe vor

	8 
	4.
Rund um ( - Näherungsmethoden


Historische Annäherungen

Annäherung mit einer Monte-Carlo-Methode
	Lehrervortrag: Historischer Exkurs zur Kreiszahl ( (Folie), Überblick über Näherungsmethoden, u.a. Verfahren des Archimedes; Arbeitsblatt "Näherungs-methoden", davon zuerst Beispiel 2: Monte-Carlo-Methode,
Visualisierung mit TI-92, Programm monte(n)
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Annäherung mit Trapezen
	Arbeitsblatt Beispiel 1: Schüler berechnen Annäherung für 4 Trapeze selbst,
Vorstellen des Programms trapez(n), TI-92 als Rechenhilfsmittel einsetzen, Visualisierung der Trapeze

	
	
Das Verfahren des Archimedes
	1. Stunde: Behandlung des mathematischen Sachverhalts
2. Stunde: Programmierung mit einem Tabellenkalkulationsprogramm 
Dabei könnte auf die numerische Stabilität von Rechenverfahren eingegangen werden (hier anhand der Subtraktionskatastrophe), vgl Buch LS, Skript Alex
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	5.
Vermischte Aufgaben
	Das Kapitel im Rückblick
Laufzettelübung mit Aufgaben aus dem Buch

	11 
	
	Laufzettelübung und einzelne Übungsaufgaben zur Kreisberechnung

	12 
	Weitere Kreisberechnungen
	bei Bedarf nachgeschobene Übungsstunde in Gruppenarbeit
(3 Aufgaben, 6 Gruppen, jeweils 2 Gruppen bearbeiten die gleiche Aufgabe)
Erarbeitung und Präsentation der Lösungen (Folien + Stifte stellen!)
nochmals anspruchsvolle Aufgaben zum Abschluß


Bemerkungen:

· Entgegen der Anordnung im LS wurde gleich Inhalt und Umfang behandelt. Auf die Bedeutung der Kreiszahl bin ich erst gegen Ende (8./9. Stunde) näher eingegangen. Hintergedanke dabei war, dass die Schüler dadurch mehr Zeit zum Üben haben und auch begleitend zu der Behandlung der Näherungsmethoden Kreisberechnungen als HA durchführen können.

· Wiederholungsstunde zu Beginn: Bestimmte Inhalte kommen ständig vor und sind elementar für die richtige Lösung der verschiedenen Flächenberechnungsaufgaben (z.B. Pythagoras, Inhalt des Dreiecks, speziell des gleichseitigen). Hat man am Anfang die Zeit, kann man zusätzlich auf S.77 die Aufgabe 8 behandeln. Bei diesem Beweis wird zum einen nochmal das Beweisen in geometrischen Zusammenhängen (Klasse 9) in Erinnerung gerufen. Andererseits wird der Satz des Pythagoras und Eigenschaften des Schwerpunktes wiederholt und damit auf den weiteren Vorlauf der UE vorbereitet. Man sollte dann aber zusätzlich den Inhalt des gleichseitigen Dreiecks mitbestimmen.

· ¼ a2 (

( 

 ) ist genauer als 0,368 a2 , oder? Ziel ist es, dass dies auch die Schüler verstehen und ein entprechendes Gefühl entwickeln.

· In dieser UE kann das allgemeine Rechnen mit Variablen geübt werden. Diese Abstraktion macht manchen Schülern lange Schwierigkeiten, also Geduld! (vor allem, wenn sie dann im "b-Teil" die gesamte Rechnung für a= 4cm nochmal machen statt das allgemeine Ergebnis zu verwenden.)

· Hier bietet sich die Möglichkeit, einen Grenzwertprozess ausführlicher unter die Lupe zu nehmen, um die Schüler ein Gefühl für die Begriffe Grenzwert, Konvergenz oder Konvergenzgeschwindigkeit entwickeln zu lassen. Lassen es Zeit und Räumlichkeiten zu, sollte man sich daher die 2 Stunden nehmen und das Verfahren des Archimedes im Computerraum bearbeiten.

· Fazit: Eine schöne Unterrichtseinheit, die zum Verweilen einlädt!

· Literatur: Viele schöne Aufgaben im bsV Buch 10, Hintergrundwissen zu (: Peter Mäder: "Mathematik hat Geschichte" (gut!)
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